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Vorliegendes Buch ist die Fortsetzung vöii
«Furcht vor Freiheit», eines der meist ge-
lesenen Bücher Amerikas. In diesem neuen
Werk befaßt sich der Autor mit dem Pro-
blem der ethischen Nonnen. Er weist dar-

••auf hin, daß bei der psydiöanalytiscfien
'Behandlung moralische Probleme nicht
ausgeschlossen werden dürfen und beruft
sich auf die großen humanistischen Den-
ker, die Psychologen und Philosophen zu-
gleich waren. Nach den Erfahrungen
Fromms ist der Erfolg der therapeutischen
Behandlung davon abhängig, ob das sitt-
liche Problem erkannt und seine Lösung
gefunden wird. Er ist der Meinung, die
Psychologie habe nicht nur die Verpflich-
tung, falsche ethische Urteile zu demas-
kieren, sondern sie könne auch bei der
Aufstellung objektiv gültiger Normen der
Lebensführung als Grundlage dienen. Das
Buch will einen theoretischen Versuch dar-
stellen, das Problem Ethik und Psycholo-
gie zu klären, und sein Ziel ist, den Leser
zur Selbtbesinnung aufzufordern. B. I.
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